
Gumslaner   IV« eisblatt
Ho, 39, 1890.

Donnerstag den 25. Heptemlier 1890.
Verantwortlicher Redacteun O. Opitz. ��� Druck? Verlag und Expeditiom O. Opitz in Namslain

Amtlicher Theil.

A. Bekanntmachungen des Landrathsx

No« 3851 Rohnstock, den 20. September 1890.
Jch kann die Provinz Schlesien nicht verlassen, ohne Jhnen erneut auszusprechem wie

überaus warm und angenehm Mich, wie die Kaiserin und Königin, Meine Gemahlin, die vielfachen
Zeichen freudiger Theilnahme und treuer Ergebenheit berührt haben, welche Uns bei Unserer An- 2
wesenheit während der diesjährigen großen Herbstübungen aus allen Kreisen der Bevölkerung auf
dem Lande wie in den Stiidten zn erkennen gegeben sind. Ganz besonders sind Wir nach den
glänzenden Veranstaltungen Meiner Haupt- und Residenzstadt Breslau durch den überaus herzlichen
und großartigen Empfang der Stadt Liegnitz erfreut worden, aus welchem Jch mit lebhafter Be-
friedigung ersehen habe, daß das Andenken an Meines hochseligen Herrn Großvaters Majestät, der
so oft und gern unter den Einwohnern dieser Stadt geweilt hat, hier in ungeschwächter Verehrung
fortlebt. � Jndem Jch Sie Beauftrage, den Ausdruck Unserer lebhaften Freude und Unseres
wärmsten Dankes zur Kenntniß der Einwohner der Provinz zu bringen, will Ich gleichzeitig Meine
dankende Anerkennung für die vortreffliche und herzliche Aufnahme aussprechen, welche die Kreise;
und Ortschaften der Provinz, denen in diesem Jahre durch die größeren Truppetizusainmenziehungen;
eine vermehrte Einquartierungslast auferlegt worden ist, den Truppen überall haben zu Theil werdens
lassen. . gez. Wilhelm.
An den Oberpräsidenten der Provinz Schlesiem 

Namslau, den 23. September 1890.
Vorstehende Allerhöchste Kabinetsordre bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß.

NO« 3861 Namslau, den 24. September 1889. «
Jm Einvernehmen mit der hiesigen Polizei-Verwaltung wird die Abhaltung des sogenannten

Mutzelmarktes am Michaelistage zum Miethen und Vermiethen ländlichen Gesindes in hiesiger
Stadt für dieses Jahr und in Zukunft hiermit untersagt. Die Gendarmen und städtischen Polizei-
beamten haben Auftrag, die Ansammlung des Gesindes auf den Straßen und Plätzen der Stadt
unbedingt zu verhindern. Den Anweisungen der genannten Organe ist zur Vermeidung von Be-
strafungen unweigerlich Folge zu leisten.

Die Guts- und Gemeinde-Vorstände des Kreises wollen diese Verfügung sofort zur Kenntniß
des in ihren Bezirken befindlichen Gesindes bringen und dasselbe durch ihren Einfluß von dem
Besuche des Marktes abhalten.

Der Landratlx gez. Willen.
Namslau, den 24. September 1890.

Vorstehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch erneut zur öffentlichen Kenntniß.
No« 3871 Namslau, den 15. September 1890.

Seitens des landwirthschaftlichen Vereins sind wiederum 2 Bullen angekauft und in Groß«
Marchwitz und Dammet eingestellt worden. Stationshalter sind die Herren Bauergutsbesitzer Karl
Wabnitz 1���Groß-Marchwitz und Erbscholtiseibesitzer Schott��Dammer.

Das Sprunggeld beträgt bei diesen Stationen 0,70 Mk. für jede Kuh, beim Umrindern
ist eine nochmalige Zuführung frei. i

Die diesen Stationen zugehörigen bezw. benachbarten Gemeinden mache ich auf die im
Jnteresse der Hebung der Viehzucht erfolgte Aufstellung der Bullen hierdurch aufmerksam. Die»
Herren Gemeinde-Vorsteher wollen dieser Bekanntmachung thunlichste Verbreitung verschaffen.
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Namslau, den 22. Septbr. 1890.
Betrifft die Auswanderung ländlicher Arbeiter.

Höherer Anordnung zur Folge sollen auch in diesem Jahre Erhebungen über die Aus-
wanderung ländlicher Arbeiter angestellt werden. Jch veranlasse daher die Magisträte, Guts- und
Gemeinde-Vorstände des Kreises, mir bis zum l5. October d. Js. eine Nachweisung nach dem hierunter
abgedruckten Schema, eventl. Negativ-Anzeige einzureichem

Gleichzeitig ist auch die durchschnittliche Höhe des während des laufenden Sommers an
ländliche Arbeiter gezahlten Tagelohnes, und zwar getrennt für männliche nnd weibliche Arbeiter,
anzuzeigen sowie zu berichten, wie viele der im Jahre 1889 ausgewanderten und wieder zurück-
gekehrten ländlichen Arbeiter und Arbeiterinnen während des verflossenen Winters für ihre Person,
bezw. mit ihren Familien der öffentlichen Armenpflege anheimgefallen sind.
Rachweisung iiber die Auswanderung liindlicher Arbeiter aus dem . . . Bezirk . . . .

während des Jahres 1890. n

No. 388]

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10.
Es wan Von den Aus- ·derten aus. gewanderten III« THE- ·ä1nkert« Zahl der Zahl der Zahl der Von den im Laufe
Arbeiter gingen: 91m? CAJJ wsscsserch « H unter Zurück- unter Zurück unter Zurück: des Frühjahrs

ä  m Meldung Lzsung des, its; lassung von lassung von lassung und Sommers Aus-
�g »; .: Z . H« Z« beim Dienst- E« Frau und Mann und der Kinder gewanderten kehrten
IF;  Z  G IF; Zemkkngæ VeFHägt- Z Kindern aus- Kindern aus- aus- nach beendeter Ernte
«? «? T; II Z« g« wssjgsstesj watssseerten »F gewanderten gewanderten gewanderten wieder in ihre Hei-
_ _ Z « ««- Zi zu; aus, Z Männer. Frauen. Eltern. math zurück.

es �z: ö�! o6 » �a� es Es!

NO� 3891 Breslau, den 8. October 1880.
Die Hinterlegungsordnung vom 14. März 1879  Gesetz-Sammlung Seite 249! enthält

im § 38 nachstehende Bestimmungen:
Die Hinterlegungskasse ist nicht verpflichtet

1. die Ausloosung oder Kündigung der Werthpapiere zu überwachen;
2. für die Einziehung neuer Zins- oder Dividendenscheine oder der Beiträge fälliger Zins- oder

Dividendenscheine von Amtswegen zu sorgen.
Diese Bestimmungen sollen indessen, wie in den dem Erlaß des Gesetzes vorangegangenen

Vorverhandlungen erörtert ist, nur auf das Verhältniß der Hinterlegungsstelle zu den Betheiligten,
nicht auf das Verhältniß der Kasse und der Kafsenbeamten zu der die Stelle verwaltenden Behörde
fich beziehen und sollen Anordnungen bezüglich der Ueberwachung der Ausloosung u. s- w. nicht
ausgeschlossen sein. Die demnächst unterm 29. Juli d. J. von dem Herrn Finanzminister zur
Hinterlegungsordnung erlassenen Ausführungs-Bestimmungen schreiben hierüber im § 27 a. und b
Folgendes vor:

Bezüglich des § 38 der Hinterlegttngsordriung gelten bis auf Weiteres folgende Normen:
a. Durch die Kasse hat die Ueberwachung der Ausloosung und Kündigung der Werthpapiere in-

soweit stattzufinden, als hierüber in den Ausloosungs- und Kündigungs-Tabellen des Reichs-
und Staats-Anzeigers Veröffentlichungen erfolgen.

Die Betheiligten sind von der Ausloosung oder Kündigung der betreffenden Werth-
papiere oder von der Nothwendigkeit der Beschaffung neuer Zins: und Dividendenscheine behufs
der weiteren Veranlassung zu benachrichtigen.

b. Die Einziehung der Valuta für ausgelooste oder gekündigte Werthpapiere oder der Umtaufch
von solchen, sowie die Beschaffung neuer Zins- und Dividendenscheine findet nur statt auf
einen für den einzelnen Fall oder ein für alle Mal gestellten Antrag und auch nur in An-
sehung derjenigen Werthpapiere, bezüglich welcher die Vermittelung dieser Geschäfte nach den
bestehenden Vorschriften der Regierungs-Haupt-Kassen überhaupt obliegt. Die Einlösung
fälliger Zins- und Dividendenscheine erfolgt ebenfalls nur auf Antrag und nur insoweit als
dieselben nach den bestehenden Vorschriften von den Königlichen Kassen an Zahlungsstatt an-
genommen oder eingelöst werden müssen.

Vorstehendes wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
Königliche Regierung.  gez.! von Juncker.

Namslau, den 22. Septbr. 1890.
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

NO� 390l Namslau, den 22. September 1890.
Die städtischen Polizei-Verwaltungen und Herren Amts-Vorsteher des Kreises ersuche ich

ergebenst, mir den Bedarf an Formularen zu Strafnachrichten für die Strafregister für das Jahr
1891 bis zum l6. October d. II. mitzutheilen ev. negativ zu berichten.
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Nvs 391] Namslau, den 23. September 1890.
Mit Bezahlung der Druckkosten für die Veröffentlichung der Spritzen-Verbands-Statuten

sind noch die Spritzen-Verbände:
Ober-Nieder-Wilkau, Eisdorf-Jacobsdorf, Glausche-Brzezinke, Droschkau-Dörnberg, Sgorsellitz-
Schadegur, Wallendorf-Polkowitz, NoldawDziedzitzsBachorvitz-Sophienthal-Erdmannsdorß Kaul-
witz-Michelsdvrf, Simmelwitz-Lankau-Nassadel, Damnig-Ellguth, Eckersdorf, Dammer, Schwirz-
Städtel, Hönigerm Skorischau-Creuzendorf, Krickau-Obischau, Gr.-Butschkau-Charlottenthal-
Friedrichshilß Lorzendorf, WindisclyMarchwitz und Grambschütz

im Rückstande. 
Die betreffenden Herren Amtsvorsteher ersuche ich ergebenst, für die schleunige Ablieferung

der Kosten in Höhe von 5,27 Mark an die Opitzssche Buchdruckerei hierselbst gefälligst Sorge tragen
zu wollen.

NO« 3921 Namslam den 23. September 1890.
Der Königliche Kreis-Physikus Dr. Dirska hierselbst tritt am heutigen Tage einen 6tägigen

Urlaub an. Die Vertretung erfolgt durch den Königlichen Kreis-Wundarzt Dr. Leschik hierselbst.

NO« 393l Namslau, den 23. September 1890.
V e r e i d et:

der Häusler Johann Woiton zu Dammer als Gemeindewächter;
der Stellenbefitzer Johann Wloch zu Polkowitz als erster Schöffe.

Der Königliche Landrath nnd Vorsitzende des Kreis-Ausschusses.
Willert.

B. Bekanntmachungen anderer Behörden.

Steckbrieß
Gegen den Arbeiter Gottlieb Schöps ans Sessel, Kreis Oels, daselbst am 17. Novem-

ber 1841 geboren, z. Z. unbekannten Aufenthalts, welcher flüchtig ist, ist die Untersuchunghaft we-
gen Betruges verhängt. Es wird ersucht, denselben zu verhaften, in das nächste Gerichts-Gefäng-
niß abzuliefern und zu den diesseitigen Akten: III. J. 761/90 Anzeige zu machen.

Qels, den 12. September 1890. Der Erste Staatsanwalt.

Steckbriefs-Erlediguug.
Der hinter dem Arbeiter Hermann Schlieps aus Namslau am 6. September 1890

diesseits erlassene Steckbrief ist erledigt.
�Ochs, den 18. September 1890. Der Erste Staatsanwalt.

S t e ck b r i e f.
Der Korrigende Tischlergeselle Karl Piepers ist gestern Abend aus der hiesigen Anstalt

entwichen. Es wird ersucht, den Genannten festzunehmen und hierher zurückzuführen.
Beschreibung: Geburtstag: 22." Februar 1860; Geburtsort: Rudelsdorf, Kr. Groß-»

Wartenberg i. Schl.; Domizil: ohne; Religion: katholisch; Größe: 1,70 cm.; Haare: blond; Stirn:
frei; Augenbrauen: blond; Augen: blau; Nase: klein; Mund: gewöhnlich; Bart: rasirt; Zähne:
vollzählig; Kinn: rund; Gesichtsbildung: gewöhnlich; Gesichtsfarbet gesund; Sprache: deutsch und
polnischz besondere Kennzeichem keine.

Bekleidung: Anstaltskleider  grau Drillich! gestempelt P. B. A.
Konitz, den 20. September 1890.

Der Director der ProvinzicssBfeflserungs- und Landarmenanstalt
ro e erL

Konkursverfahrem
Jn dem Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns Herrmann Franke zu

Reichthul  in Firma J. Franke! ist in Folge eines von dem Gemeinschulder gemachten Vor-
schlags zu einem Zwangsvergleiche Vergleichstermin auf

den II. October 1890 Vormittags 9 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte hierselbst Zimmer Nr. 9 anberaumt

Namslau, den 18. September 1890. Philipp,
Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts
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Yufgeöot
Auf dem Grundstücke No. 3 Strehlitz Abth. 111 No. 2 steht ans dem Erwerbungsinstrument

vom 26. März 1817 ein Restkaufgeld von noch 18 Rthlr ohne Zinsen für die Miterben des
Besitzers Hans Rapka eingetragen. Gläubigerin dieser zu Weihnachten 1819 fälligen Post war die
Wittwe Anna Rapka geb. Lassek. Die Grundstückseigenthümey Bauergutsbesitzer Robert und Maria
Herrmannsscheti Eheleute wollen das Kapital zahlen und die Post zur Löschung bringen und haben
durch den Rechtsanwalt Dr. Landau zu Namslau deren Aufgebot beantragt.

Die unbekannten Inhaber der Post werden daher aufgefordert, ihre Rechte auf die Post
spätestens in dem Ausgebotstermine

den 17. Januar 189l Vormitags 9�/2 Uhr
Zimmer No. 9 des hiesigen Gerichtsgebäudes anzumelden und den Eigenthümern Quittung oder
Löschungsbewilligung zu ertheilen, widrigenfalls den Letzteren die Hinterlegung des Kapitals ge-
stattet werden wird.

Namslau, den 19. September 1890. Königliches Amtsgerichtk

Bekanntmakhun
Aus der unter der Verwaltung des hiesigen Kreis -Ausschusses stehenden Jnvalidew und

Wohlthätigkeits-Stiftung sind 
15 000 Mark

gegen pupillarische Sicherheit zu 472 "/0 sofort oder vom 1. Januar 1891 ab anszuleihew
Nähere Auskunft wird in der Kreisestommunalkasse hierselbst ertheilt.
Namslau, den 22. September 1890.

Der Vorsitzende des Kreis-Ausschusses, Königliche Landrath.

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit in Erinnerung, daß am l. October d. IS. die erste Rate Vor

werkspachtgeld pro 1890/91 fällig wird, deren pünktliche Zahlung wir erwarten.
Namslau, den 22. September 1890. Der Magistrat.

J. V.: Schück

. Das Dieustzimmer der Bezirks-Kompagnie befindet sich von heut ab St. Andreas-Kirch-
straße No. 5, eine Treppe.

Namslam den 21. September 1890. Königb Bezirks-Kompagnie.

Holz-Verkauf tm Stadt-Forst.
Am 17. September sind im Schlage am Groß-Marchwitzer Rande bei dem Holz-Termine

durch die wenigen Käufer 119 Rm. Stockholz übrig geblieben, dieses Holz wird im ·Kämmerei-
Amt von heute ab nach der Nummerreihe, der Rm. mit 1 Mark, bezettelt.

Roms-lau, den 22. September 1890. Die ForsbKommisfiotn

Nichtamtlicher Theil.

Fböhere Ziiädchenschuca
Das Wintersemester beginnt Donnerstag den 9. October. Anmeldungen

für dasselbe nehme ich zwischen 11 und 4 Uhr entgegen.
D. Bobertag, Vorsteherim i

F« Arbeiter-Anmeldung
nehmen wir täglich zur Garnpagne

an den Woehentagen bis 6 Uhr Abends,
an den Sonntagenvon 8 bis 12 Uhr Vorm.

entgegen. � Jeder Arbeiter muß mit den nöthigen Papieren und
solche unter 21 Jahren mit Arbeitsbuch versehen fein. �

Zuokerlabrik Bernstadt.
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Gesrhmarenewilllerein zu Tlretmitz
Beitrittserklärungeii haben vor Aufstellung der Geschworenenlisten pro 1891 zu erfolgen;

dieselben sind an den Vorstand, z. H. des Herrn Vorsitzendew Rathsherrn Jungas zu richten.
Eintrittsgeld 3 Mk» Jahresbeitrag 6 Mk» Diäten im Falle der Einberufung pro Tag 5 Mk.

Giinzlictier Ziuonerliaufl
F· Wegen Aufgceirkliifeichiies Geschäfts �E

siimmtlirtje vorhandene Maarenliettijnde
zu noch nie dagewesenen staunend billigen Preisen.
Jacquard- u, Vplour-Planellg 8"��_�°�&#39;{;��;�2�ä?3;3&#39;%{��2&#39;2° M«-
Gestr. u. karrlrte Planelle «« M skiskyiäsräjssgk W M«
  8/4 breit, früher Berl. Elle 1,50 M., jetzt l M.
Damentuch s» breit, frühe: Beet. Ein; 1,5·0 M» jetzt 80 Pf. »
schwarze u. oval. Gaohemnrs 1005;�. hsffxxkxzhsxpisåkssfills

Iiteitieritaffe holeuzeuge Zinsen, Zutritt-«, Shirtinxn Chifson Damian,
Sonn, hanotiictier weihe und bunte Gishtuaien Tafetgetiectie mit Sen-jenen,

weisse und rathe stritt-knien, hatligetiteichte Latinen, ilIique-iiarctienoe,
tiunte horchend-e, Jttwskhtagetiittien Taittentiittieu sowie sciwmtt Sthneitierartitiet

i K bedeutend unter Preis �E durch

s. Krämer, Ring N0. 2 !.
Die Laden-Einrichtung ist sehr billig zu verkaufen.

Sonnabend ZEIT-T- Q0932, früh 9 Uhr  -
RTWHCZLZTTZTHTBILFTFZZEFLUJUÄUYZIIT Ztni 29. September o. Z. Vorm. 11 im
der, l Stäbmaimine, 1 Ladentisch, l sollen in Namslau an der Reitbahu der
SchstihmdcichexZähtgaschTIe,MiFtzen,«?üte, 4. Eskadron
ver chic ene . an gerä meit ieten ge- egen Baarzahlung verstcigern ca:  ,

A. Postrach, Auctionator. ansrangirte Dienstpserde
der 3., 4. unb 5. Eskadron öffentlich meistbietend

&#39; f v gegeågllexichLbaabre Begahltxngäierkausz wäråigizoTod    « Z!ragoiiaikellkelgixententiiönigepxixjiesjdiiti III.
hatten, Mäuse, Schwaden und Wanken �, sksfkzpf z« Z, «
werdelln bei ngeiner Anwesenheit bestens vertilgt.
Be te ungen itte die H sch ft bis ««pätestens2. October nur in  Eaxpxdk d. BE. nieder- »
anlegen. Hochachtungsvoll « sind gegen genugende Sicherheit zum 1. October

ben. Auskuiift ertheilt013130 P0111: z« ver« " i F Krichler
coneess. Kainnierjäger aus Breslau. Krakauer Straß,e.

I
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Dunginittel
habe wie bisher auf Lager und offerirt billigst

Heinrich Grützner.
Hamburg - Amerikanische

ah�-Acliell- Esels.  P«JE«I...-F.?.ge3..ss.ng... HAVE
°|  rg - New York

Southampton anlaufend

J s;- 7 Tage.
Ausserdem regelmässige Postdampfer �Verbindung zwischen

H�vre � Newyork. Hamburg � Westindien.
Stettin �- Newyork. Hamburg �� Havfma.
Hamburg � Baltimore. Hamburg � Mexico.

NO� 730·! Nähere Auskunft ertheilt Wih. Mahler, Berlin N., Invalidenstr. 121.

Heut Vormittag 113/4 Uhr verschied Einem geehrten Publikum aus Stadt und der
nach längeren Leiden unsere inniggeliebte Umgegend die ergebene Mittheilung daß ich mei-
gute Mutter, Schwiegerz Groß· und Ur- nen Wohnsitz von Breslau nach Reichthal
großmutteu Frau Auszüglerin verlegt habe, und empfehle mich zur- O

Johanna Sperling Anfertigung
im 67. Lebensjahre. Dies zeigen tief- l! W G d ßbetrübt an e eganter orten» ur ero e

die trauernden Hinterbliebenen. bei Zusicherung eines guten Sitzes zu soliden
Akkstadk Und Namgkau» Preisen. Zur Bequemlichkeit tiefere und;den 23_ September I89 !· Stoffe.  Der  meitxhUnternehinen gü-

- - - � � tigst unterstützeit zu wollen, zei neDie Beerdigung; fliäivretstgztxxeitag Nachmtttag Hochachtungsvoll
s Pavvelski,

. SchneidermeistenMedicinal Tokyer Wohnung Sängerin: bei Kaufmann Herrn
unter perman. Controle

�von dem Gerichts-Chemiker
Dr. G. Bischo��, Berlin,
vom Weinbergebesitzer

Ein· Stein

Francke.

Ackerverpachtung
Sonntag den I28. September d. Is.

Nachmittags 2 Uhr werde ich die mir ge-
hörigen Ackerstückq Wiesen, Garten und
Stimme, im Lokale des» Herrn Kaufmann
l. Mark in Reichthal meistbietend verpachtew

m
E r dö - B e? n y e

bei Tokay
garantirt rein,

als vorzügliches Stärkungs-
mittel bei Pachtlustigen dies» zur Kenntniß.

ll K kh iten · O« sz".-22Z"kJ1I«1.-,», sz E. Mlchallk.
verkauft_ s°��t��°&#39;  Sieg. enüg. Sicherh sind Darlehen ver-z� E�g&#39;°� Frone« Weis. sitze, am!! zu 42-20-» hart: ob. 1.

Oscar TÜGÜZG in Namslau. gggggggsggggeggggef-l. Näh« d� I� �im
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ITFiir Zahnleidende empfehle mein Atelier fiir künstlichen Zahnersatp T·
Schmerzloses Einsetzen künstlicher Zähne sowie schmerzloses Plombiren und

Nervtödten na·ch den neuest . · · · · ·
Jn meinem Atelxer werden nur englrsche und amerikanische M1ne·ralzahne,

bester Qualität, verarbeitet, sowie die Adhäsionsp und SaugkammewGebißplatten

en Methoden

nur aus dem reinsten Para-Kautschuk her estellt und durch Einlegen von Gold,

·  Piecen und
« « mittelte Ausnahmepreise

Reparaturen in kürzester · · ·
Sitz , naturgetreues Aussehen und Brauchbarkett beim Kaum. � Weniger Be-

Platin oder anderem Metall fast unzerbre lich sind. � U1narbeitungen unpassender
Zeit. � Vollständige Garantie für guten

Hugo llaisler, Zahntechniker.
Krakauerstraße 12, U.  Etage.

Concentrirter 
ausgezeichnet

auf vielen
Rinderdiinger, 
 lentlnirtliselnnftlielnen

Ansstellungen.
·· ist das·befte, bigste Düngemittel

Im� Rennen. Wetzen. Geiste, sinnen, Flachs, Kartoffeln, WlBSßll.
erner offerire:

Knoesienmesissn gfxclämpsl und ausgeschlossen,
Zuperpssospssnlq Tsiomasscsssaelkcenmesis

s- Hugo Ranke.
Gegen den Brand im Weizen

empfehle als bestes Wiittcl

Kupfervitriol
Bei größeren Mengen entsprechende

Preisermäßignnxn
Oscar Tietze.

Eermania-Yrogerie.
mpfehle mich den geehrten Herrschaften zum

eonserviren von

angeln und Saugcthiercn
in jeder beliebigen Stellung sowie Gruppen-

bildung, zu billigen Preisen.
P. VV eiss,

Peter-Panlstraße 3.

1 giiicchwagen
zu 20 Kannen steht billig zum Verkauf bei

Kup
Sattler und Wagcnbauen

ß Präservativ-Mittel gegen den
fer-Vitriol, «

Brand im Weizen, empfiehlt

Bob. Werner.

mnmtng fut Stllmnßsuskgeidendcl
Von meinen rühmlichst bekannten Filzschtveifk

sohlen, in dem Strumpfe zu tragen, die den
Fuß beständig trocken nnd warm erhalten,
die in den engsten Schuhen zu benutzen sind,
hält für Name-lau und Umgegend allein auf Lager:
here· Julius Eekert,Stt1ul1maaren-gager, ShiilzruItr. 21.
Preis» pro Paar 50 Pf» 3 Paar 1 Mk. 40 Pf.

Wicderverkänsern Rabatt.
Frankfurt a. 0. Robert v. Stephani.

xirieslsogeli nnd Gouv-Iris
,,Gruß aus NamSlau«

in Mappcn ä l5 Pfg.
empfiehlt O. Opitz.

Meine Ehesrau Niaria Szura geb. Karrasch
hat sich der Trunksucht und dem liederlichem Leben
ergeben; indem ich jeden ehrlichen Menschen warne,
mit ihr Käufe von Jnventarstücken abzuschließem
da ich solche nicht anerkennen werde, ersuche ich
gleichfallg derselben nichts zu bergen, indem ich
für die von ihr gemachten Schulden nicht auf-»
komme. Mit Hochachtung

Wallendorß Mathias Szura,
Bauergutsbes

s« d 1. Qtb1500 donate: met? «« «« s«
Robert Mantel: in Droschkam
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M� ist das einzige sichere wunderbar schnell wirkende giftfreie Mittel zur radika-
len Vertilgung von Fliegen, Schwabem Wanzen, Motten, Vlattläusen 2c.
Packete ä 10, 25 u. 50 Pf. nur in der Germania-Drogerie.

O

Den Eingang fåmmtluher Neuheiten
in Kleiderftoffeiy für die einfachere und elegantere
Toilette pass end, erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen.

S. Bielschowsky.
CZIIIIIIIII-YTIZTE·E, 32.23., Paris.

1 Feinste Speeialitäten. jj
Zollfreier Versandt durch L. Fischer, Berlin O» 19, Seydelstr. 25.

Special-Preisliste gegen 20 Pfg. Portoausl.

N»»W»»I«kk;:gs3x.is::2;;:3«Pegkikszsgpsxgg M ein »Hei-s
Lmzek w» Rofåtigrage Nov. Its, fztnsetkiegeiftt 50 Jbalsren� » » » ein ei -un m: - e ä mit ete

   grfoäzi båtxrisbelrx »Forhdeltli� ist-Hin· i? Zlåstisllefngx  · am en- er a m e a er au reier an vor

»  zu verkjEen. l Rzu den  bi i sten CI Preisen. als O meiimermßnA. �Ornau, dliiug 25. Bernstaäl� i. chl. ,

W �t1 »Es-EVEN«- ä�, Yorltjeinen Zantroggeuret faemaf me h» abZnseben
. .  Dswald Tsehaehe,ist btllig zu verkaufen. Namslam _

Gä�auä�y�a�f�fh� Marinirte nnd Moll-Heringe
llnminium Städte!  Des« REMEDI-
bat eine gebrauchte l7reihige  ZEIT

DVEEJYZFIIXIIW IiaaiTZhF marcnwitz
= ÆXZHLIIMNHUIIIUEU Sonntaxedesialgghin SIMS.
zum Verkauf» EVOHSZ EIN fefeff

verbunden mit13000 gsjark Entenzxiusschiegeu u. Wesens-Brot
Musik m ikr Bauamt: Staithapellt.

werden als erste Hypothek zu 4 °/o per 1. Ja: Es IUVEU fWUUdUchft TM
nuar 1891 gesucht. Reflectanten erfahren Nähe- SOIISIUL IUICSCIL
reg bis 30. September er. in der Exped d. Pl. Nebst Betrage.



Beilage zu Nr. 39 des ,,Namslauer Kreisblattesf
Donnerstag den 25i September 1890.

iialeiut-,2iotik-nndjiascwstøffc
empfehle in neuen aparten Dessins einer gütigen Beachtung ��� Der Anfertigung von

Herren- und Knabengarderobe
nach Maß widme ich eine ganz besondere Aufmerksamkeit; jede Bestellung wird unter Garantie
des Gutfitzens und exacter Arbeit binnen kürzefter Zeit ausgeführt.

S. Bjels0h0wsky.
Soeben ist erschienen und zu haben bei 0. Opitz in Namslau:

Kuksbuch derBPeslauekZeitung
I« Winterfahrpläne. �Q

_<  Preis 10 Pf� L

Bek nntm thing.f  die GetsfchutdTiZoder Schutt-en Halcbakstek ·
« 7 l « - f� « W II d f -.:.«;«;,.«..«;«:«-z«:..:"s.«x-;.Messer? as. Fusshn�en Anstrich!

mein n Nam n macht, ko me ich nicht ruf. T� d �� «YTOMHIYO de« YTSEPIEIUDEV Tsgos BIWSIEIUFTJIHEHIIFEIEEIIFUellaek
Ochmæd soyka�  über Nacht trocknend, geruchlosj nicht

« «  nachklebend, mit Farbe in 4 Niiancem    giiibertrelfflichSiu Härte. Klotz; Find«« quer, a en iritugk un Fu o -»Von 30 mm" Glanzlacken an pHaltbarkeit überlegxä
   e , k�: Einfach in der Verwendung, daher

f »» vielbegehrt für jeden Haushalt! In
« von 35 Pf» &#39; 1 K1lo-F!ose.n.

IT« ä sMPO Nun-»Seht m|t dleseeschutzmarke.H� I chdc Elba GLarI Greci-Mann, Logikus-kaut, Preschen,
von L30 Mk» begründet 1833.

Vorräthig zum Fabrikpreis, Mufteraufstriche undGroße Teppiche Pssspssss
w» »» Mk» »» Namslau bei Paul Koschwltz.

- ZU kekchster Auswahl� cBiitlh fiel! zu iibNerzeugeM
. iedler amslauM. J. Bermann

sstijrli junge gutgeliuute eiszzskjjsjssgssgkYkÆ»HFIZZZYEJFJV- 
Sa , »

eine. Die-strikten in quer: Grasen,
Platten und �gf�o��äße,

suche zu kaufen. -- l« d slls 350 a«A. Haselbach, <5°"����°� «« W« « - Z« -
eiferne Defen

Namslau. fowie fämmtliche Artikel billigft
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·H·i·i-lsen, versch.
f« Pulver, 4 Marken,

But! Zagt! empfiehlt . ««. l-- ,«-»--,. «

dgewehre, Gent. U. L f.
Cal U. Qual»

III
Fa. Demut-Schrot, Blei sc»

sowie siimmicichs Zagckuienfikiectund gekackeneVertrauen.
Pjieparaturen schnell, gut und billig.

Paul Müller, Rings i

Den besten gegen Erkiiltung
reinwollene Normal-Unterkleider.

Ich unterhalte darin beständiges Lager sämmtlicher Größen für
Herren und Damen zu Original-Fabrikpreisen. e

S. Bielschowsky.
D geehrten Herrfchaften ie ergebene An-

zeige, ich enwärtig hier beschäftigt bin.
Auft «

Htitnmen und Zliepariren
rage

werden im Laden des Herrn Kaufm. Ploschke

entgegen genommen 
Hochachtungsvoll ergebenst

Ch. Held, Snftrumenbauer.

Dakhziegel
nnd Hohlwerk

find wieder abzugeben.

A. Haselbach,
Namslau.

Sämmtliches Quantum

Es· a [f a n i e n
W G. Brücke,

Namslatn

Um die hohe Miethe "
Winkel nicht länger zah

mein ganELccåeMoäredes
und Skhlossereisen

nnd Blechen e
im Ganzen oder größ Posten billig , m wo-
möglich bis 1. Octo geräumt zu h .

T« Ziel gewährt. �E

C. Fiedler,
Qßilbelm�trnfge.

Baschiws
c�eßertötan für zieinder

I« II FL 90 Pf« K

einen leeren kleinen
zu wollen, verkaufe

empfiehlt Paul wzinnteck,
 ältexdjtbal.
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M. 4.50. 4 Mark 50 Pf. pro Quartal
bei allen Deutschen Postanstalten. IM. 4.50.

�fgßerfiner Yieuesie Jiachrichken«
��!s unparteiische Zeitung. «�

2mal täglich  nach montags!.
Redaktion und Expedition: Berlin SW., Königgrätzer Strasse 41.

Schnelle, ausführliche u. unpartei-{g
ische politische Berichterstattung.�
Wie d er g ab e interessirender Meinungs-
äusserungen der Parteiblätter alle r Rich-
tungen. �- Ausführliche P a rl a m ent s - B e-
richte. �� Tref�iche militairische Auf-v
Sätze. �� Interessante Lokal-, The-
ater- u. Gerichts-Nachrichten. -� 4
E in g e hen d s t e Nachrichten über Musik,
Kunst und Wissenschaft. � A us führ-
Jicher I-Iandelstheil. �� Vollständig-
s t e s Coursblatt. � Lotterielisten. -� Perso-  7
nal - Veränderungen in der Armee, Ma-
rine und Civil -Verwaltung sofort undi�

lVollständig.

Anzeigen inden �Berliner Neuesten Nachrichten� E
Preis für die ögespaltene Zeile 40 Pf. «haben vortref�iche Wirkung!

7   J-«katis-!Beiblä,tter:
1. �Deutscher Hausfreund��

illustrirte Zeitschrift von 16 Druckseiten� in
eleganter Ausstattung, wöchentlich.

. �Illustrirte Modenzeitung��
öseitig mit Schnittmuster; monatlich.

. �Humoristisches Echo�, Wöchentl.

. �VerIoosungs-Blatt�, zehntägig,

. �LandwirthschaftIiche Zeitung�,
vierzehntägig.

6. �Zeitung der Hausfrauen�, vierzehntägigg
. �Produkten- u. Waaren-Markt-Bericht�,

wöchentlich.
Feuilletons, Romane und Novellen der

hervorragendsten Autoren.

Auf Wunsch Probe-Nummern gratis E« franko!

Ein kräftiger« Knabe
kann bald in die Lehre treten in

Banke�s gßäc�erei.

J« Fühl�, Barbier und Friseur
in Konstadt.

Eine kräftige Amme
wird zum sofortigen Antritt nachgewiefen von

llleemuet�sftnn Weitze,
neben dem Kiinigi. Landratharnt

lluminium Städte!
sucht zum I. Januar 1891

mehrere verh. Knechte
zbei erhöhtem Lohn und Deputat nnd

mehrereKuhmägde
bei hohen Lohn.

Einen tüchtigen Schmied
zum Antritt am l. Januar 1891 sucht

l iiaigl. Domäne Wallentlnrt.

Yilaurer und Arbeiter
finden dauernde Beschäftigung bei

H. Frust, Altstadt.

llnminium Neu-Bussen
Kreis Brieg

sucht zum 2. Januar 1891 einen

Juttermann für "hulyllull,
ganz zuverlässiaer ehrlicher nüchterner Mann, ver-
heirathet Gutes» Lohn nnd Deputat zugesichert.

Es« 2 Mägde �E
bei gutem Lohne zum 2. Januar oder früher.
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2 gesunde kräftige

Dandzymmen
empkiehlt Charlotte Marschall,

Vermietherin.
Auch sucht ein tiichtiger Schmied

Neujahr 1891 Stellung. D. O.

Mehrere hnethte u. Mägde
können sich melden,

Zimmer  T
werden nachgewiesen bei

Frau Daniel,
Vermietherin in Namslam

sthrägiilier der goldenen Krone liei gerne Gold-atmet.

1111111111111111 1181111811011
sucht für Neujahr 1891

noch einige ordentliche

hnettste und gohngijetner
Hei erhöhetem ziehn und gemeint. Ebenso

tüchtige Mägde,
welche gut nielken können.

Das Wirthschaftsamt

llaminiam Neu-Briesen
Kreis Brieg

fucht für Januar 1891 oder früher
2 verheirathete jüngere

glohngårtney
Ziiverlässige ruhige Leute mögen sich melden.

Uchzwlxei Knechte
zu Pferden- und Ochfengefpann gesucht.
Nur tüchtige Leute mögen sich bald melden.

Dom. Pangau
bei Bern Stadt

fucht zuin 2. Januar 1891 junge kräftige
und nüchterne

Lohngijrtnen
Hohes gehn und schöne Wohnungen.

Kreis Gross-Wartenberg
sucht zu Neujahr einen tüchtigen, mit Maschinen«

wefen vertrauten
und einen S eh e U  g�:

Zu der am Montag d. 29. d. 9ms. be-
ginnenden Kartoffelernte sucht

Klein-Wilkau
dreißig Arbeiter.

L o h n p r o T a g:
Der Mann: 90 Pf.
Das Weib: 85 Pf.
Das Kind: 35 Pf.

Zllulzerdem täglich Kartoffeln.

Die Yjöniglielie Domaine
slcllklscllilll bei Reicntllal
sucht für den J. Januar 1891

Lohngiirtner
bei hohem Lohne, sehr guten Wohnungen,
ausreichend Kartoffeln und Gartenland,
Feuerung, fteter Arbeit, namentlich im Winter
in der Stärkefabrib sowie

verheirathete Knechte
bei erhöhtem Lohn und Deputat

Elias WirthsclJas1Z-Jlmt.

Niichterne Knechte
findenbei hohem Lohn Stellung auf dem

Iluminium 81113111112.
Wohnungen, Stube nnd Kammer, find neu erbaut.

2 einleitende, tiiiiitige verheirathete

-I Knechte s-
können sich zu fofortigem Antrit melden.

1111111111111111 11111111311.
Ein starker Knecht,

welcher ein Pferd zu besorgen und in der Käserei
zu helfen hat, wird bei gutem Lohn zum 1. October
zu miethen gesucht von

Langer
in Lorzendorf.




